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UFG Report,
Auslandsmobilität / Mobility Abroad

Erasmus+ Auslandsstudium
Erasmus+ Study mobility

UFG-Mobilitätsstipendium 
Ersamus-Mobility Grant

Studienrichtung an der UFG 
Study program at the UFG

Gastland / Stadt
Host country / city

Aufenthaltssemester
Semester of the mobility

Erasmus+ Auslandspraktikum
Erasmus+ Traineeship mobility

UFG-Auslandsstipendium
UFG-Abroad Grant

Aufnahmeeinrichtung (falls eine Gastinstitution besucht wurde)
host institution (if applicable)

Nur bei Auslandsstudien: Studienrichtung an der Gastinstitution 
Study mobilities only: Study program at the host institution
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Anreise ins Gastland (Empfehlungen, Schwierigkeiten)
Travelling to the host country (recommendations, difficulties)

Leben im Gastland (Kultur, Unterkunft, Öffentlicher Transport, Essen, Lebenskosten)
Life in the host country (culture, accommodation, public transport, food, costs of living)
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Bei Auslandsstudien: Reflektion über das Studium
(Lehrveranstaltungen, Sprache, Lehrende, Studierende, Auslandsbüro an der Gastuniversität)
Bei Auslandspraktika: Reflektion über das Praktikum 
(Art des Unternehmens, Arbeitsaufgaben, Betreuung)

Study Mobilities: reflection on the study program 
(courses, language, teachers, students, International Office at the host university)
Traineeship Mobilities: Reflection on the internship program 
(Type of enterprise, work tasks, support)

Die Übermittlung des UFG-Reports an das International Office gilt gleichzeitig 
als Bestätigung dafür, dass der/die BerichtslegerIn mit der eventuellen 

Veröffentlichung auf der Website der Kunstuniversität einverstanden ist. 
Sollte die Verfasserin/der Verfasser damit nicht einverstanden sein,  

ist dies ausdrücklich im UFG-Report festzuhalten.

The submission of the UFG report to the International Office is at the same time  
confirmation that the author of the report agrees to its possible publication on  
the website of the University of Art and Design. If the author does not agree,  

this must be explicitly stated in the UFG report.
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	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Text1: Zeitbasierte Medien M.A.
	Text2: Bauhaus Universität Weimar
	Text3: Spring School Program
	Text4: Deutschland / Weimar
	Text5: 23.03.-01.04.2023
	Text6: Ich hielt mich 9 Tage im Gastland auf. Da ich ursprünlich aus Deutschland komme, war da nicht viel Neues zu entdecken für mich. Ich wohnte in einem Hostel, in dem auch andere Spring School-TeilnehmerInnen untergebracht waren. In Weimar kann man alles zu Fuß erreichen, daher habe ich keine öffentlichen Verkehrsmittel genutzt. Es gibt ein reges Studentenleben, viele (studentische) Bars und den ältesten Studentenclub Deutschlands, in dem regelmäßig Konzerte und andere Veranstaltungen stattfinden. Die Lebenshaltungskosten sind etwas niedriger als in Österreich und die Lebensmittel im Supermarkt auch.
	Text7: Ich bin mit einem Sparschiene-Ticket der ÖBB an-und abgereist. Empfehlenswert ist die Buchung eine Weile im Voraus (ich hatte ca. 1 Monat vor Abreise gebucht), da die Tickets mit der Zeit teurer werden.
	Text8: Da wir nur 9 Tage Präsenz vor Ort hatten und Deutschland mein Heimatland ist, fällt es mir schwer, hier etwas zu sagen.
Grundlegend wurde mit der Spring School etwas mehr versprochen, als tatsächlich stattgefunden hat- wir hatten vor Ort kaum Unterricht oder inhaltliche Einheiten. Im Endeffekt waren wir vom 1. Tag aufgerufen, an unserem Gruppenprojekt zu arbeiten. Wir hatten 4 Tage Zeit, zum Thema "Nostalgie" Interviews mit Weimarern zu machen, die wir selbst finden sollten. Am Freitag sollte es dann eine Ausstellung dazu geben.
Unser raum an der Bauhaus-Uni diente vor Allem als Treffpunkt und Materiallager, sowie als Ausstellungsort am Freitag. Eigentlich war man die ganze Zeit mit dem Projekt beschätigt, da die Zeit sehr kurz war. Es blieb recht wenig Möglichkeit, die vielen Museen der Stadt oder die Umgebung zu erkunden, was wir alle sehr schade fanden. Beim nächsten Mal könnten vielleicht 2 Wochen als Projektzeit angedacht werden, das wäre für alle Seiten weniger Stress.
Die organisatorInnen der Spring School waren allesamt super und fast immer erreichbar, wir hatten auch eine whats app-Gruppe. Das International Office war leicht zu finden und zu den Öffnungszeiten erreichbar.
Die beiden Lehrenden waren englisch-und türkisch-sprachige Dozentinnen, beide in Istanbul lebend, was für mich sehr interessant war. Sie waren mehr Mentorinnen für das Projekt, unsere inhaltlichen Einheiten hatten wir im Februar online abgehalten,ich vermute daher gab es in Weimar dann keine Lehrveranstaltungen für unsere Gruppe.


